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Zum Weihnachts-
einkauf mit der
Straßenbahn
Neuer 
P+R-Platz Kaditz
eröffnet
Wer mit dem Auto aus dem
Dresdner Umland zum Weihnachts-
einkauf in die City will, nutzt am besten
einen der kostenlosen P+R-Plätze in
Bühlau (Linie 11), Prohlis (Linien 2 und 9)
und Kaditz (Linie 9). Der neue Parkplatz
in Kaditz liegt direkt an der Autobahn-
abfahrt Neustadt. Die Fahrt mit der
Straßenbahn in die Innenstadt spart
Geld, Zeit und Nerven. Eine Familien-
tageskarte kostet 5,50 Euro und ist
damit sicher preiswerter als ein teurer
Parkplatz in der City. Erledigen Sie Ihre Weihnachtsein-
käufe doch ganz bequem mit der
Straßenbahn! Statt Stau und Parkplatz-
suche entspannt in die City und zurück.
Weil so viele Dresdner unterwegs sind,
verstärkt die DVB AG an den Advents-
wochenenden Ihr Angebot:
• An den Adventswochenenden kom-
men auf allen Straßenbahnlinien 
größere Fahrzeuge zum Einsatz. 
Weil auf der Linie 1 statt den 30-
Meter-Zweirichtungsfahrzeugen 
längere Einrichtungswagen verkeh-
ren, kann sie nur bis zur Haltestelle
„Waltherstraße“ fahren. Bitte steigen
Sie hier in die Linien 92 und 94 um.
• Zusätzlich verkehrt die Straßen-
bahnlinie 40 sonnabends von 10 
bis 20 Uhr und sonntags von 13 bis
20 Uhr zwischen Tolkewitz und 
Postplatz über den Altmarkt.
BlickPunkt
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Feierliche Streckenfreigabe und Eröffnung des
neuen P+R-Platzes in Kaditz
Liebe Fahrgäste,
2005 war für die DVB AG wieder ein
bewegtes Jahr. Weitere neue Stadtbah-
nen kamen nach Dresden, so dass jetzt
schon drei von vier Bahnen modernen
Fahrkomfort bieten. Der DVB AG gelang
es, weitere Straßenbahnstrecken inklusive
Haltestellen zu modernisieren. So konnten
die Baustellen auf der Friedrichstraße und
der Tolkewitzer Straße erfolgreich abge-
schlossen werden. Auch die Könneritz-
straße wird pünktlich Mitte Dezember
wieder frei. Dagegen sind die Baustellen
auf dem Postplatz noch in vollem Gange.
Ihre Innovationskraft stellte die DVB AG
einmal mehr mit der Einführung des
ersten Blindeninformationssystems in
einer deutschen Stadt unter Beweis.
Die 3. Bushof-Dixiefete im Mai, die
Nutzfahrzeug Classic im Juni und das
Gipfeltreffen zum Jubiläum „110 Jahre
Standseilbahn und Luisenhof“ zogen
viele Besucher an. Ganz besonders freuen
wir uns auch über die erfolgreichen Ab-
schlüsse zu Firmentickets bei DREWAG
und DRECOUNT.
Und 2006? Geht es sicher genauso
bewegt weiter!
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
eine besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Ihre Dresdner Verkehrsbetriebe AG
EinGangs
Reiner Zieschank
(Vorstand Finanzen
und Technik)
Hans-Jürgen Credé
(Vorstand Betrieb
und Personal)
ZurSache
Sicher im Dresdner 
Advent
Leo&Theo
Ein toller Schlitten
ZurSache
Wir sind auch zu Weihnachten
und Silvester für Sie da
Ticker
connex: Ein Ticket -
drei Möglichkeiten
TolleTypen
Großer Hecht
BlickPunkt
Mit der DVB AG auf den 
Weihnachtsmarkt
PartnerBörse
Verkehrsmuseum in
Weihnachtsstimmung
VVO
Mit Bus und Bahn ins 
Skiparadies Osterzgebirge
BlickPunkt
Gipfeltreffen und Frauenkirchen-
weihe erfolgreich verlaufen
BlickPunkt
Alle aktuellen Linien-
änderungen im Überblick
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4ZurSache
Heiligabend ist außer dem Weihnachtsmann kaum jemand unterwegs, zu Silvester
sind alle auf den Beinen. Die DVB AG stellt sich auf die schwankende Nachfrage
mit Sonderfahrplänen ein.
Heiligabend, 24. Dezember 2005
Straßenbahnen und Busse
Bis zirka 15:00 Uhr verkehren alle Linien nach dem Grundfahrplan Samstag.
Es gelten folgende Besonderheiten:
• Auf der Linie 95 zwischen Lockwitz und Röhrsdorf wird ab 8:30 Uhr das 
Anruflinientaxi (ALITA) durch Busse ersetzt. 
• Die Linie E89 verkehrt nicht.
Ab zirka 15:30 Uhr verkehren alle Linien wie täglich im Spätverkehr, d.h. im 30-
Minuten-Grundtakt. Das erste Postplatztreffen findet 15:45 Uhr statt. Es gelten folgen-
de Besonderheiten:
• Die Linie 76 verkehrt nur zwischen Hauptbahnhof und Mockritz, Lockwitz wird 
durch die Linie 72 bedient.
• Die Linien 70 (Pennrich/Gompitz – Altcotta), 73 (Luga – Altleuben), 79, 82 (bis 
Messe), 83 (bis Bonnewitz), 84, 86, 88, 91 (bis Altkaditz), 92 (Ockerwitz – 
Gottfried-Keller-Str.) und 94 (bis Niederwartha) verkehren bis zirka 21 Uhr alle 
30 Minuten. In dieser Zeit wird kein ALITA angeboten.
• Die Linien 87 und 97 verkehren nicht.
• Die Linie 96 fährt alle 60 Minuten.
Elbfähren
Die Fähre Niederpoyritz verkehrt von 10:30 bis 15:30 Uhr, die Fähre Johannstadt von
9:30 bis 15:30 Uhr. Die Pillnitzer Fähre verkehrt nach regulärem Winterfahrplan.
Bergbahnen
Die Standseilbahn fährt von 8:00 bis 15:30 Uhr, die Schwebebahn von 10:00 bis 15:30 Uhr.
Feiertage, 25., 26. Dezember 2005 und 1. Januar 2006
Alle Linien verkehren nach Sonn- und Feiertagsfahrplan.
Wir sind auch zu Weihnachten
und Silvester für Sie da!
ZurSache
Weihnachtsferien, 27. bis 30. Dezember 2005 
und 2. Januar 2006
Die Linien 70, 71*, 72, 79, 80, 84, 86, 95 und 96 verkehren nach Grundfahrplan. Die
Linie E89 verkehrt nicht. Alle Straßenbahnlinien und die übrigen Buslinien verkehren
nach Ferienfahrplan, die Fähren und Bergbahnen nach Winterfahrplan.
Silvester, 31. Dezember 2005
Straßenbahnen und Busse
Bis zirka 20:00 Uhr verkehren alle Linien nach dem Grundfahrplan Samstag.
Es gelten folgende Besonderheiten:
• Auf der Linie 95 zwischen Lockwitz und Röhrsdorf wird ab 8:30 Uhr das 
Anruflinientaxi (ALITA) durch Busse ersetzt.
• Die Linie E89 verkehrt nicht.
Weil die Augustusbrücke vom 31.12.2005 21 Uhr bis zum 01.01.2006 10:00 Uhr für
den Verkehr gesperrt wird, müssen die Linien 4 über die Marienbrücke und die Linie 9
über die Carolabrücke umgeleitet werden. Die Linie 8 fährt nur in Hellerau und wird im
Stadtzentrum durch die 7 ersetzt. 
Ab ca. 20:00 Uhr verkehren die Linien 3, 4 (bis Radebeul Ost), 7, 11 und 12 alle 15
Minuten, alle übrigen Straßenbahnlinien alle 30 Minuten.
Ebenfalls ab 20:00 Uhr fahren alle Buslinien alle 30 Minuten, die Linien 61, 75 und 82
abschnittsweise alle 15 Minuten. Die Linien 97 und E89 fahren nicht. Die Anruflinien-
taxis werden komplett durch Busse ersetzt.
Gegen Mitternacht stehen alle Räder aus Sicherheitsgründen still. Einzelne Linien
werden gegen 0:30 Uhr kurzzeitig verdichtet, um die Besucher der Innenstadt nach
dem Feuerwerk nach Hause zu bringen. Das erste Postplatztreffen findet um 3:35 Uhr statt.
Fähren
Die Fähren Niederpoyritz und Johannstadt verkehren nach Wochenendfahrplan, die
Fähre Pillnitz nach Winterfahrplan.
Bergbahnen
Die Standseilbahn verkehrt von 8:00 bis 1:00 Uhr, die Schwebebahn von 10:00 bis 1:00 Uhr.
* ohne Schülerverstärkung
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Weihnachtsmarkt
Striezelmarkt
Weihnachtsmarkt 
Prager Straße
Weihnachtsmarkt 
Hauptstraße
Stallhöfisches 
Adventsspektakel
Weihnachtsmarkt 
Münzgasse
Neustädter Advent
(Königstraße und
Äußere Neustadt)
Weihnachtsmarkt 
Loschwitz
Weihnachten im 
Elbe-Park
Weihnachten im 
WTC
Zeitraum
24.11. bis
24.12.2005
24.11. bis 
24.12.2005
25.11. bis 
24.12.2005
24.11. bis 
22.12.2005
24.11. bis 
24.12.2005
25.11. bis 
21.12. 2005
03.12. bis 
18.12.2005
24.11. bis 
24.12.2005
12.12. bis 
16.12.2005
Öffnungszeiten
am 24.11. 16-20 Uhr;
25.11. bis 23.12. So-Do 10-
20 Uhr, Fr/Sa 10-21 Uhr;
am 24.12. 10-14 Uhr
täglich 10-19 Uhr
am 25.11. 11-21 Uhr
danach täglich 11-19 Uhr
täglich bis 21.12. 11-21 Uhr
am 22.12. 11-18 Uhr
täglich 10-20 Uhr
am 25.11. 16-21 Uhr
am 27.11. 10-18 Uhr
ab 28.11. Mo-Sa 10-20 Uhr
Mo-Fr 14-20 Uhr
Sa/So 11-20 Uhr
Mo-Sa 10-20 Uhr
täglich 9-17 Uhr
Erreichbar mit den DVB-Linien:
1, 2 (Haltestelle „Altmarkt“)
4, 8, 9, 11, 12 (Haltestelle „Prager
Straße“)
3, 6, 7 (Haltestelle „Pirnaischer Platz“)
4, 8, 9, 11, 12 (Haltestelle „Prager Straße“)
3, 6, 7, 10 (Haltestelle „Hauptbahnhof
Nord“
3, 6, 7, 8, 11 (Haltestelle Albertplatz“)
4, 6, 8, 9, 11 (Haltestelle
„Neustädter Markt“)
4, 8, 9, 11 (Haltestelle „Theaterplatz“)
1, 2 (Haltestelle „Altmarkt“)
3, 6, 7 (Haltestelle „Synagoge“)
4, 8, 9, 11 (Haltestelle „Theaterplatz“)
1, 2 (Haltestelle „Altmarkt“)
4, 6, 9, 11 (Haltestelle „Palaisplatz“)
8 (Haltestelle „Neustädter Markt“)
3, 6, 7, 8, 11 (Haltestelle Albertplatz“)
13 (Haltestelle „Alaunplatz“)
61, 83, Standseilbahn (Haltestelle 
„Körnerplatz“)
9, 79, 80, 91 (Haltestelle „Elbe Park“)
7, 10, 12 (Haltestelle „Haltepunkt
Freiberger Straße“)
Was gibt es im Advent Schöneres, als gemüt-
lich über einen Weihnachtsmarkt zu bummeln,
sich an einem guten Glühwein zu wärmen, die
eine oder andere Leckerei zu naschen und
sich von den bunten Auslagen der Händler
verzaubern zu lassen?
Beim Stichwort „Weihnachtsmarkt“ denkt jeder
Dresdner sofort an den weltberühmten Striezel-
markt. Aber auch abseits der üblichen Touristen-
pfade locken den Eingeweihten kleine, aber
feine Weihnachtsmärkte, die mindestens genauso
viel Adventsstim-
mung verbreiten.
Besonders emp-
fehlenswert sind
das Stallhöfische
Adventsspektakel und der vom Elbhangfest-
verein organisierte Loschwitzer Weihnachts-
markt. Alle Märkte sind bestens mit Bahn und
Bus zu erreichen – ohne Stau und Park-
platzprobleme (siehe auch Liniennetzplan
Seite 12/13).
Dresden im Advent
Mit der DVB AG auf 
den Weihnachtsmarkt
Dresdner Weihnachtsmärkte im Überblick
BlickPunkt
7Verkauf der VVO-Jahreskarten
2006 hat begonnen!
Ab sofort gibt es die VVO-Jahres-
karten für 2006. Das Jahresticket für die
Tarifzone Dresden kostet 395 Euro, das
ermäßigte 296 Euro. Die Karten sind in
allen Servicepunkten, im Verwaltungsge-
bäude und im Gepäckbus der DVB AG
am Dr. Külz-Ring erhältlich.
Mit einer Jahreskarte zahlt ein Er-
wachsener in der Tarifzone Dresden nur
1,08 Euro pro Tag; Kinder, Schüler und
Azubis nur 81 Cent. Im Vergleich dazu
muss der Inhaber einer Abo-Monatskarte
1,18 Euro pro Tag bezahlen. Die Jahres-
karte gilt für jeweils ein Kalenderjahr, das
heißt vom 1. Januar 2006 bis zum 1. Januar
2007. Das Jahresticket wird in zwölf Wert-
marken ausgegeben.
Der DVB-Gepäckbus für einen
unbeschwerten Adventsbummel
In der Adventszeit bietet die DVB AG
allen Kunden mit tagesgültigem Fahr-
schein wieder eine kostenlose Handge-
päckaufbewahrung an. Das große DVB-
Servicemobil steht dafür vom 24. Novem-
ber bis zum 31. Dezember 2005 an der
Haltestelle „Prager Straße“ bereit.
Im DVB-Gepäckbus gibt es außerdem
Informationen und Beratung zum ÖPNV
sowie Fahrscheine und DVB-Souvenire.
Natürlich sind hier auch wieder die Jahres-
karten für 2006 und das Fahrplanbuch
erhältlich.
BlickPunkt Das neue Fahrplan-
buch ist da
Der Verkauf der neuen
Fahrplanbücher hat be-
gonnen. Der Fahrplan 2006
für Dresden und die Säch-
sische Schweiz kostet 1,50
Euro und ist in allen DVB-
Serviceeinrichtungen erhältlich.
Pünktchen 2006 – Der neue
AboClub-Bonus-Katalog
Die Inhaber von Abo- und Jahres-
karten für das Jahr 2006 können sich
auf ein besonderes Dankeschön für
ihre Treue freuen: 
„Pünktchen 2006“ liegt jetzt in allen
Einrichtungen des DVB-Service für Sie
bereit. Darin finden Sie attraktive An-
gebote unserer Partner aus Dresden
und der Region in Form von 36 bunt
gestalteten Gutscheinen, die vom Heft
abgetrennt und beim jeweiligen An-
bieter eingelöst werden können. 
Dienstleistungen für die Haushalt-
pflege, erlebnisreiche Museumsbe-
suche und Sportveranstaltungen ge-
hören ebenso dazu wie Angebote zum
Einkaufsbummel oder für den Kegel-
abend. Da ist bestimmt auch für Sie
etwas dabei! 
Das Jubiläum „110 Jahre Standseil-
bahn und Luisenhof“ wurde zünftig ge-
feiert, die Frauenkirche unter den
Augen der Welt feierlich geweiht. Vom
29. bis 31. Oktober 2005 lachte nicht
nur die Sonne mit den Dresdnern um
die Wette, auch bei der DVB AG lief
alles wie am Schnürchen.
Die Vorbereitungen zu diesen beiden
Ereignissen begannen bereits vor Jahres-
frist. Schließlich hatte die DVB AG an den
drei tollen Tagen ihre Traditionsver-
bundenheit auf der einen und ihre
Leistungsfähigkeit als modernes Dienst-
leistungsunternehmen auf der anderen
Seite zu beweisen.
Dank vieler freiwilliger Helfer hat die
DVB AG diese Bewährungsprobe bestens
bestanden. Zum Gipfeltreffen kamen rund
25.000 begeisterte Besucher. Besonde-
ren Anklang fanden auch die Ge-
spensterfahrten zu Halloween, die es im
nächsten Jahr auf jeden Fall wieder
geben soll. Und die 100.000 Gäste, die
zur Frauenkirchenweihe in die nahezu
autofreie Dresdner Innenstadt wollten,
kamen mit den gelben Straßenbahnen
und Bussen der DVB AG schnell und
bequem ans Ziel.
BlickPunkt
Drei tolle Tage für Dresden
Gipfeltreffen und Frauenkirchenweihe 
erfolgreich verlaufen
Die Bilder von der Frauenkirchenweihe am 
30. Oktober 2005 gingen um die Welt ...
... und Dresden zeigte sich von 
seiner besten Seite.
Frisch aufgespielt zur Eröffnung des Gipfeltreffens
Luises Gefolge im Stil der Jahrhundertwende
Der Vorstand der DVB AG mit Moderatorin Birgit
Lehmann alias Luise von Toskana
Zünftiger Dixieland mit der Himmelfahrtsband
Die Gespensterfahrten zu Halloween
begeisterten Groß und Klein
Kürbisschnitzen zu
Halloween
Technik- und Fotofans auf einer der morgendli-
chen Fotosafaris
Die „Golden Harvest“ vom Trocadero Sarrasani
Theater Dresden
Eine Zooschlange zum
Anfassen
BlickPunkt
Viele Baustellen können dieser Tage
abgeschlossen werden, das große
Projekt Postplatzumbau muss auch im
Winter weiter vorangetrieben werden.
Hier die daraus resultierenden aktuel-
len Linienänderungen:
Postplatz
Auf der Vorzeigebaustelle der DVB AG
brummt es von Anfang an gewaltig. Seit
dem 26. November 2005 rollen die
Straßenbahnlinien 1 und 2 wieder plan-
mäßig über die Wilsdruffer Straße, aller-
dings ohne an der neuen Haltestelle zu
stoppen. Das hat vor allem deshalb wenig
Sinn, weil die Haltestelle in der Wallstraße
noch nicht bedient werden kann und des-
halb dort noch kein Umstieg in andere
Linien möglich ist. Die Linien 1 und 2 wer-
den also noch so lange an den Interims-
haltestellen in alter Lage halten, bis die
Linien 8, 9, 11 und 12 über die neuen
Gleise in der Wallstraße fahren. Das wird
in Abhängigkeit vom Baufortschritt im
Frühjahr 2006 so weit sein.
Weil der Abzweig von der Wilsdruffer
Straße in die Sophienstraße noch nicht
fertig ist, muss die Linie 4 noch bis zum 5.
Februar 2006 zwischen dem Pirnaischen
Platz und dem Postplatz über die Halte-
stelle „Prager Straße“ umgeleitet werden.
Dr. Külz-Ring und Sophienstraße
Wegen Straßenbauarbeiten auf dem
Dipoldiswalder Platz ist der Dr.-Külz-Ring
vom 6. Februar bis zum 24. Mai 2006
gesperrt. In dieser Zeit müssen die Linien
4, 8, 9, 11 und 12 umgeleitet werden.
Könneritzstraße
Am 10. Dezember 2005 ist die Bau-
stelle auf der Könneritzstraße Geschichte.
Die Linie 11 wird dann an der neuen
Haltestelle „Kongresszentrum (Haus der
Presse)“ auf der Rampe der Marien-
brücke halten.
Die Umleitung der Linie 6 zwischen
den Haltestellen Anton-/Leipziger Straße“
und „Tharandter Straße“ über den Neu-
städter Markt, Carolaplatz, Pirnaischen
DVB AG schließt viele Baustellen pünktlich vor dem Winter ab
Alle aktuellen Linienänderungen im Überblick
BlickPunkt
Platz, Hauptbahnhof und den Haltepunkt
Freiberger Straße bleibt allerdings weiter-
hin bestehen.
Wegen der andauernden Sperrung
der Ostraallee wird die Linie 11 zwischen
Marienbrücke und Postplatz über den
Bahnhof Mitte und die Schweriner Straße
umgeleitet. Sie übernimmt auf diesem
Abschnitt auch die Ersatzbedienung für
die Linie 6.
Leipziger Straße / Radebeul
Seit dem 26. November 2005 fahren
die Linien 4 und 9 wieder auf ihrem nor-
malen Linienweg über die komplette
Leipziger Straße. Wegen der Gleisbau-
arbeiten am Weißen Roß kann die Linie 4
allerdings bis voraussichtlich Ende März
2006 nur bis Radebeul Ost verkehren. Von
dort fahren Ersatzbusse nach Weinböhla.
Alttolkewitz
Die Bauarbeiten auf der Österreicher
Straße sind beendet und die Linie 4 fährt
wieder auf ihrem normalen Linienweg.
Leubener Straße
Auf der Leubener Straße wird aller-
dings noch bis November 2006 gebud-
delt. Bis dahin muss die Linie 6 noch
nach Laubegast umgeleitet werden. Nach
Niedersedlitz fahren Ersatzbusse.
Pirnaer Landstraße
Ab 7. Januar 2006 wird auf der Pirnaer
Landstraße zwischen dem Abzweig nach
Reick und dem Friedhof Leuben gebaut.
Deshalb kann die Linie 1 nur bis zum Ab-
zweig nach Reick verkehren. Von dort
fahren Ersatzbusse nach Kleinzschach-
witz. Die Arbeiten werden voraussichtlich
im Juni 2006 abgeschlossen sein.
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Die neuen Haltestellen „Mickten“ ...
... und „Altpieschen (Elbecenter)“ - hier während
des Baus - sind bereits im Betrieb.
Vor den Landesbühnen Sachsen wird noch gebaut.
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LeoLand
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LeoLand
Viele Busse und Bahnen fahren nach
Altenberg. Wintersportbegeisterte Dresdner
können in der Wintersaison bis zum 12. März
2006 auf Zusatzangebote in die Winter-
sportgebiete des Osterzgebirges zählen. 
So bestellt der Verkehrsverbund Oberelbe
(VVO) bei der Deutschen Bahn eine zusätzli-
che Direktverbindung zwischen Dresden und
Altenberg: Bei „Ski und Rodel gut“ bringt der
RegionalExpress RE 19 Skifahrer, Rodler und
Winterwanderer samstags, sonntags und feier-
tags schnell und sicher vom Dresdner Haupt-
bahnhof in den Wintersportort, Start jeweils
wenige Minuten nach acht bzw. zehn Uhr,
zurück ab Altenberg 15.18 Uhr bzw. 17.18 Uhr.
Der WintersportExpress-Bus des Regionalver-
kehrs Dresden (RVD) fährt sogar noch ein
Stück weiter nach Rehefeld und Holzhau und
zwar täglich ab Hauptbahnhof um 7.44 Uhr,
8.44 Uhr und 9.44 Uhr.
Fahrplaninfos gibt es unter der VVO-Info-
Hotline 0180 – 22 66 22 66 beziehungsweise
unter www.vvo-online.de; der Infohotline der
DB Regio AG zu den Wintersportzügen 0351 –
461 56 66 oder beim Servicetelefon des RVD
zum Wintersport Express-Bus  01802 – 443 443.
Auch der normale Fahrplan bietet viele
Verbindungen: Ausflügler können täglich mit
der S-Bahn S 1 und der Müglitztalbahn (RB 72)
von der Landeshauptstadt mit Umstieg in
Heidenau nach Altenberg gelangen. Das An-
gebot komplettieren vier RVD-Buslinien, die
mehrmals am Tag von Dresden über Altenberg
nach Zinnwald und zurück fahren. 
Die Sonderfahrpläne mit
den wichtigsten Verkehrsver-
bindungen von DB Regio
und RVD hat Oberelbe
Tours, das Tourismusbüro im
VVO, in einem eigenen klei-
nen „Routenplaner“ im prak-
tischen Hosentaschenformat
veröffentlicht. Das Heft „Winter-
spaß im Osterzgebirge 05/06“
informiert über Öffnungszei-
ten und Preise für Skilifte, und Ausleihstationen
für Ski und Schlitten. Auch die Nummern der
Schneetelefone in den wichtigsten Wintersport-
zentren fehlen nicht. In einer Übersichtskarte
sind Loipen, Lifte und Skiwanderwege im Ge-
biet zwischen Oberbärenburg, Altenberg,
Geising und Holzhau markiert. Das Heft ist in
allen Serviceeinrichtungen des VVO und der
Partnerunternehmen kostenfrei er-
hältlich, kann telefonisch unter
0351-852 65 25 oder unter
www.OberelbeTours.de
bestellt werden.
Mit Bus und Bahn ins Skiparadies
Osterzgebirge 
Der Verein Straßenbahnmuseum Dres-
den e. V. öffnet am Sonntag, den 4. Dezem-
ber 2004 seine Tore zum Adventsöffnungs-
tag. In der Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr bie-
tet Ihnen der Verein auf der Trachenberger
Straße 38 folgendes Programm:
• Zubringerverkehr mit Tatra-Bahnen
ab Pirnaischen Platz
• Stündlich Führungen durch den 
Betriebshof Gorbitz (Zubringer-
fahrten mit dem Ikarus 280), 
erste Abfahrt 10:15 Uhr
• Sonderfahrten mit dem Großen 
Hecht nach Kaditz / Riegelplatz
• Filmvorführungen auf Großbildlein-
wand „Straßenbahn im Trabbi-Land“
• Führungen durch die Werkstatt und
die Leitstelle der DVB AG
• Museumscafé
• Hüpfburg, Bastelstraße und 
Weihnachtsmann
Der Eintritt kostet 2,00 Euro,
ermäßigt 1,50 Euro. Eine Fami-
lienkarte für zwei Erwachsene
und bis zu vier Kinder ist für
5,00 Euro zu haben. Gültig sind
auch die Eintrittskarten aus dem
Bonusheft der DVB AG und die
VVO-Card. Die Sonderfahrten
mit dem Hecht kosten extra.
Weitere Informationen unter
www.strassenbahnmuesum-
dresden.de
Am 27. September 2005 überreichte
der Inhaber der Edelstahlwerk Schmees
GmbH Clemens Schmees aus Pirna dem
Straßenbahnmuseum Dresden e.V. einen
Scheck in Höhe von 1.500 Euro. Schmees
war so begeistert von der Arbeit des
Vereins, dass er sich spontan zu einer
Spende entschloss und dem Museum
einen Besuch abstattete. Das Straßen-
bahnmuseum lässt unter anderem Rad-
sterne für die Radsätze der historischen
Straßenbahnen in Pirna gießen.
Um die 28 einsatzfähigen historischen
Fahrzeuge mit hochwertigen Ersatzteilen
versorgen zu können, arbeitet der Museums-
verein mit einigen Firmen der Region zu-
sammen, so unter anderem mit der Schiffs-
werft Laubegast AG, dem Schmiedewerk
Gröditz, dem Modellbau Saalfeld in Dresden,
der Formguss Dresden GmbH. Der Verein
freut sich über jeden Förderer aus der
Region, der mithilft, die wertvollen Straßen-
bahn-Oldtimer fahrfähig der Nachwelt zu
erhalten.
Adventsöffnungstag im
Straßenbahnmuseum
Edelstahlwerk Schmees
spendet für historische
Straßenbahnen
BlickPunkt
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Mit der Schwebebahn ins
Weihnachtsland: 
Weihnachtsausstellung mit
Handwerkskunst aus Erzgebirge,
Thüringer Wald und Dresden
In der Turmstube der Schwebebahn-
Bergstation findet vom 3. Dezember 2005
bis zum 8. Januar 2006 wieder eine Weih-
nachtsausstellung statt.
Gemeinsam mit der Fichtelbergschwebe-
bahn und der Oberweißbacher Bergbahn
präsentiert Ihnen die DVB AG traditionelle
Handwerkskunst aus Erzgebirge, Thürin-
ger Wald und Dresden. Zu bewundern
sind Schwibbögen und Pyramiden aus
Oberwiesenthal, festlich beleuchtete Glas-
kugeln aus Oberweißbach und herrliche
Holzmalerei aus der sächsischen Landes-
hauptstadt. Gezeigt wird außerdem die
originalgetreue Restauration historischer
Holzkunst.
Doch nicht nur anschauen, auch kaufen
ist möglich. So wird exklusiv für diese Aus-
stellung ein Schwibbogen mit Loschwitzer
Motiven in limitierter Auflage angeboten. 
Strecke und Bergstation der Schwe-
bebahn sind in ein weihnachtliches Lich-
termeer getaucht. Der Eintritt in die Aus-
stellung ist frei. Es ist allerdings ein Turm-
ticket für einen Euro zu erwerben, das zur
Fahrt mit dem Panoramaaufzug auf die
Dachterrasse der Schwebebahn berechtigt.
Linie 82 ab 
3. Januar 2006 mit
neuem Fahrtweg zur Messe
Die Linie 82 fährt ab 3. Januar 2006
nicht mehr über die Pieschener Allee,
sondern über die Magdeburger Straße und
die Schlachthofstraße zur Messe. Damit
werden die dort vorhandenen sowie neu
entstehenden Sportstätten an das ÖPNV-
Netz angeschlossen. Mit der Linienände-
rung gehen die neuen Haltestellen
„Magdeburger Straße“ und „Alberthafen“
in Betrieb. Die Haltestellen „Heinz-Steyer-
Stadion“ und „Ostragehege (Messehalle 1)“
werden verlegt, die Haltestellen „Eissport-
halle“, „Sportplätze“ und „Parkplatz Ostra-
gehege“ nur noch bei Veranstaltungen in
der Eissporthalle bedient. 
Nomen est omen - neue Halte-
stellennamen
Weitere neue Haltestellen: 
• „Fürstenhainer Straße“ zwischen den 
Haltestellen „Riegelplatz“ und „See-
wiesenweg“ (Linie 91) ab 3. Januar 2006
• „Autobahnmeisterei“ zwischen der Halte-
stelle „Gombsener Straße“ und dem 
Endpunkt „Goppeln“ (Linie 75)
Neue Haltestellenbezeichnungen wegen
veränderter Lage:
• „Altpieschen(Elbcenter)“  (Linien 4 und 9),
ehemals „Rehefelder Straße“
• „Kongresszentrum (Haus der Presse)“ 
(Linien 6 und 11), vorauss. ab 10. Dezem-
ber 2005, ehemals „Haus der Presse“
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Ein Ticket – drei Möglichkeiten
Bis 14. Januar 2006 für zehn
Euro nach Berlin, Leipzig oder
Breslau
Mit Connex Sachsen unglaublich
günstig reisen! Bis zum 14. Januar
2006 bietet Connex ein Ticket für zehn
Euro an, mit dem Sie zu bestimmten
Zeiten von Dresden nach Berlin, Leip-
zig oder Breslau fahren können.
Ein preiswerter Tagesausflug
nach Berlin
Für ganze zehn Euro fahren Sie sams-
tags mit einem der modernen Connex-
Züge nach Berlin und zurück. Eine Ver-
längerung nach Stralsund ist möglich.
Unter der Woche nach Leipzig
Eine Bahnfahrt nach Leipzig hin und
zurück ist ebenfalls für zehn Euro zu be-
kommen – allerdings nur montags und
freitags. Ein supergünstiges Angebot für
Studenten und Pendler!
Jeden Tag nach Breslau
Jeden Tag startet ein hochmoderner
Reisebus von Taeter Tours um 5:30 Uhr
ab Dresden Hauptbahnhof nach Breslau
und fährt am Abend wieder zurück nach
Dresden. Für zehn Euro pro Strecke sind
Sie dabei! Um eine Platzreservierung un-
ter Telefon 0351 – 212 12 24 wird gebeten.
Wo gibt es das Zehn-Euro-Ticket?
Das Connex-Ticket gibt es ausschließ-
lich im Vorverkauf in den Serviceeinrich-
tungen der DVB AG, in
den Reisebüros und
Stadtbussen von Taeter
Tours, in den Zügen der
LausitzBahn und der Ost-
seeland Verkehr GmbH,
unter der Telefonnum-
mer 01805 / 10 16 16
(0,12 Euro/min) sowie auf
www.ein-ticket.de.
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Tannengrün am Museumseingang, eine
drei Meter hohe Fahrzeugpyramide im
Foyer und geschmückte Weihnachtsbäume
im Haus säumen den Weg zu den beiden
Sonderausstellungen im Verkehrsmuseum,
die Groß und Klein begeistern werden.
Weihnachten auf See
Bis 15. Januar 2006 nimmt die Schau
„Weihnachten auf See“ die Besucher mit auf
große Fahrt. Sie informiert  anschaulich über
weihnachtliche Traditionen an Bord. Maritime
Atmosphäre erfüllt den Raum, wenn Radio-
sender Weihnachtsgrüße an die Seeleute fern
der Heimat auf den weiten Weltmeeren übertra-
gen. Da draußen fällt Weihnachten auch schnell
einmal ins Wasser, zum Beispiel bei schwerer
See, wie ein Filmbeitrag  eindrucksvoll zeigt.
Ein aus Besenstiel und Reisigzweigen
gezimmerter Weihnachtsbaum ist nicht etwa
Seemannsgarn, sondern eine der vielen wah-
ren Begebenheiten, von denen die Ausstellung
erzählt. Historische Bilder, eine kleine stilisierte
Schifferkirche und maritimes Beiwerk machen
Seefahrtsgeschichte lebendig. Ein besonderer
Blickfang ist das 2,50 Meter lange Modell des
Segelschulschiffs „Gorch Fock“. Verschiedene
Kinderaktionen begleiten die Schau, zum
Beispiel werden Weihnachtskarten für Seeleute
gestaltet und Christbaumschmuck gebastelt.
„Kinderträume – Sammlerwünsche“
Weihnachtszeit ist aber auch Spielzeugzeit.
Die Sonderausstellung „Kinderträume – Sammler-
wünsche - Spritzgussmodelle mit Kultstatus“ ent-
führt die Besucher vom 3. Dezember 2005 bis
26. Februar 2006 in die faszinierende Welt der
Miniaturen.
Spielzeug aus Spritzguss war für Genera-
tionen die Nummer eins im Kinderzimmer. Für
viele wurde später aus der Spiel- eine Sammel-
leidenschaft. 
Die Schau zeigt die Vielfalt des Spritzguss-
modellbaus von den Anfängen bis heute in
unterschiedlichen Maßstäben und von verschie-
denen Herstellern, als Einzelmodelle und ein-
drucksvolle Dioramen, darunter wertvolle und
seltene Stücke und Kuriositäten. 
Für Kinder ist eine Spielecke eingerichtet
und es gibt die Mitmachaktion „Mein kleiner
Fahrzeugtraum“. Dabei sollen die Kinder zu
Hause ihr liebstes Spritzgussmodell in einer
Schachtel schön gestalten (max. schuhkarton-
groß) und diese ins Museum bringen. Eine
Woche lang werden die gelungensten Dioramen
in einer Vitrine ausgestellt. Letzter Abgabetermin
ist immer freitags bis 16.30 Uhr an der
Museumskasse. Am Ende der Sonderaus-
stellung werden die drei besten Arbeiten prä-
miert.
Verkehrsmuseum in Weihnachtsstimmung
Sonderausstellungen zu maritimen Weihnachts-
bräuchen und Spielzeugminiaturen 
Veranstaltungen im Verkehrsmuseum zur 
Advents- und Weihnachtszeit
Modelleisenbahnanlage Spur 0 wieder geöffnet
26. November 2005 bis 2. Januar 2006
Vorführungen:
• Mo-Fr: 11:00, 14:00 und 15:30 Uhr
• an den Adventswochenenden und in den Weihnachtsferien:
10:30, 11:30, 13:30, 14:30 und 16.00 Uhr
„Es weihnachtet im Verkehrsmuseum“
2. Advent, 4. Dezember 2005
• Der Weihnachtsmann dampft ins Museum und lädt alle Kinder ein
10.00 Uhr, Eingang Verkehrsmuseum
Wir zaubern einen Weihnachtsmann-Geschenkesack
Geschichten, Lieder und Zauberei mit den Puppenspielern und 
Verwandlungskünstlern Peter und Kay
Mitmachshow für Kinder ab drei Jahre
10.30 Uhr, 1. OG
• Aufsitzen und abdampfen
Mit dem Dampftraktor auf Museums-Safari
10.00 bis 17.00 Uhr
• Abgelichtet und gerahmt unterm Weihnachtsbaum
Barocker Fotostand mit Sänfte und Perücke
10.00 bis 16.30 Uhr, Lichthof
• Hier geht euch ein Lichtlein auf
Adventsschmuck selbst gebastelt
10.00 bis 17.00 Uhr, Langer Gang, 1. OG
• Memory-Spiel „7 auf einen Streich“
Wer ist der Schnellste am PC? Sieben Fahrzeugraritäten treten 
gegen junge Herausforderer an. 
10.00 bis 16.30 Uhr, 1. OG
• Schneiden, falten, kleben
Kartonmodelle selbst gebaut unter Anleitung des mdk-Verlages
11.00 bis 17.00 Uhr, 1. OG
• Modellieren mit „Knete-Becker“
Lustige Figuren aus FIMO SOFT formen und backen
11.00 bis 17.00 Uhr, 1. OG
• Der Weihnachtsmann sieht Rot. 
Zauberer Ambrosius hilft aus der Not.
Ein herzerfrischendes Kinderspektakel mit Andreas Höffken
14.30 Uhr, 1. OG
• Oh Tannenbaum
Lieder zum Advent mit den „GORBEATS“, Jugendchor des 
Gymnasiums Cotta
15.30 Uhr, Lichthof
Öffnungszeiten:
Di-So, 10:00 bis 17:00 Uhr
Am 24., 25 . und 31. Dezember 2005 sowie 1. Januar 2006 geschlossen! 
Alle Ausstellungen sind an den Montagen 26. Dezember 2005 und
2. Januar 2006 zusätzlich geöffnet!
Mit den 1929/1930 gelieferten zwei Ver-
suchswagen 1701 und 1702 begann die Ära
des Hechttriebwagens. Ein Wagenkasten in
Stahlbauweise, sechs große Seitenfenster,
zwei zweiachsige Drehgestelle, druckkopf-
und pedalgesteuerter Unterflurzentralschalter,
lederbespannte Stahlrohrfahrgastsitze und
abgeschlossene Fahrerkabinen waren die
markanten Neuerungen. Die sehr stark ver-
jüngten Plattformen sorgten für ein gefahrloses
Begegnen in den Kurven. Bis 1932 wurden ins-
gesamt 33 Fahrzeuge geliefert, die seit 1931
vorwiegend auf den Linien 11 und 15 fuhren.
Acht Fahrzeuge wurden im 2. Weltkrieg
zerstört. 1953 erfolgte an den noch vorhan-
denen eine Generalreparatur mit einigen
Veränderungen (u. a. neue Drehgestelle aus
Görlitz). Im folgenden Jahr wurden durch den
Waggonbau Görlitz zusätzlich zwei neue
Fahrzeuge ausgeliefert. Sie fuhren im Linien-
einsatz bis 1972 und wurden in den Jahren
1970 - 1972 ausgesondert. Zwei Triebwagen
wurden noch bis 1973 bzw. 1974 als Werkstatt-
wagen genutzt. Heute sind von den Dresdner
Hechtwagen nur noch zwei Fahrzeuge vor-
handen. Der Triebwagen 1702 kann im Ver-
kehrsmuseum Dresden besichtigt werden
und die 1716 ist Teil der historischen Flotte
des Straßenbahnmuseums.
TolleTypen
Großer Hecht 
Technische Daten:
Hersteller mech: Waggonfabrik Christoph &
Unmack/Niesky; Waggonfabrik Busch/
Bautzen; (VEB Waggonbau Görlitz)
Hersteller el.: Sachsenwerk/Niedersedlitz
und Eigenbau
Baujahr: 1929 - 1932 (1954)
Gewicht: 21.000 kp Länge: 14.473 mm
Länge ü. Kupplung: 15.500 mm
Fahrgestell: zweiachsige Drehgestelle
Achsabstand: 1.800 mm
Radreifendurchmesser: 650 mm
Drehzapfenabstand: 5.000 mm
Motoren: 4 Halbspannungsmotoren GBV 237 H
Leistung: 4 x 55 kW
Fahrschalter: SNB 970 für Druckknopfsteuerung
Betriebsbremse: elektrodynamische
Widerstandsbremse
Zusatzbremse: 4 Magnetschienenbremsen
Feststellbremse: Handbremse als Ankerbremse
Sitz-/Stehplätze: 36/76
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Weihnachten mit den Dresdner Verkehrsbetrieben
Genau das Richtige für den weihnachtlichen Gabentisch: 
Ihre DVB-Geschenktipps
Weihnachten steht vor der Tür. Wie jedes Jahr überlegen Sie, wie Sie
Ihren Lieben eine Freude machen können. Sie haben noch nicht das
Richtige gefunden? Kein Problem, wir haben da ein paar Ideen für Sie:
In den Servicepunkten und dem Mobilitätszentrum der DVB AG auf der
Wilsdruffer Straße warten noch viele weitere attraktive DVB-Souvenirs
auf Sie. Oder Sie kaufen einfach in unserem Inter- 
net-Souvenirshop unter www.dvbag.de ein.
Das DVB-Geschichtsbuch 
„Von Linientreue und Markt-
dynamik – Die Geschichte der
Dresdner Verkehrsbetriebe nach    
der Wende“
Der Plüsch-Leo 
zum Kuddeln und
Liebhaben
Der 45 Meter
lange Nieder-
flurstadt-
bahnwagen detail-
getreu im H0-Format
Die zauberhafte
Schneekugel mit Bus
und Bahn (Motiv aus-
tauschbar)

